
Einsatzmittel  zum Löschen von Bränden  

Das Unterstützungskonzept  mit  dem AB Sonderlöschmittel  

Standardmäßig ist das Wechselladerfahrzeug mit einer Truppbesatzung, ggf. mit Vorausfahrzeug, für die überörtliche Unterstützung durch Sonder-

löschmittel  vorgesehen.   

In der Regel wird der AB Sonderlöschmittel im Verbund  des Gefahrgutzuges (oder Teile davon) alarmiert. 
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Kurzinformation: 

Abrollbehälter Sonderlöschmittel 

Stand: Nov 2016 

Im Rahmen  des  Wechsellader-Konzeptes des Landkreises Landsberg am Lech wird am Standort Landsberg einen Ab-

rollbehälter mit Sonderlöschmitteln vorgehalten.  

Technische Daten  AB Sonderlösch-

mittel (inkl. WLF): 

Technische Daten  (inkl. WLF) 

Länge:  5,50m                          

Breite:  2,55m  

Höhe:    3,60m 

Notwendige Aufstellfläche inkl. WLF 

20m x 5,m 

Standort: Freiwillige Feuerwehr  

Landsberg am Lech 

Bei Alarmierung des AB Sonderlöschmit-

tel fährt aus Landsberg an: 

Kommandowagen (KdoW)                        

Florian Landsberg 10/1 

Florian Landsberg 41/1 LF20 

Wechsellader (WLF) 

Florian Landsberg 35/2 
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Vorhandene Geräte und Materialien auf dem AB Sonderlösch-

mittel (Auszug):  

 
 2 Wasserwerfer 

 2 Zumischer LZ8 

 2 Schwerschaumstrahlrohre S8 

 2 Mittelschaumstrahlrohre  M8 

 Schaumanschlüsse 

 4 Kohlendioxidlöscher KS 5 SE 

 2 Kohlendioxidlöscher KS 50/10 mit 10m Schlauch 

 6 Metallbrandlöscher PM12 i 

 2 x 250 kg ABC Löschpulveranlage 

 5 Schaummittelkanister AFFF F-15 3% 20kg 

 15 Schaummittelkanister F-15 3% 20 kg 

 1000 Liter Stahmex f-15 

 1000 Liter Moussule Alkoholbeständig 

 1 x Firedoss Löschanlage 

 1 Dachmonitor Ventis 2800Liter 
 

 

Schaumabgabe an andere Fahrzeuge ist von dem AB Sonderlöschmit-

tel möglich.  

Dachmonitor Ventis 


